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WERDEN SIE 
TEIL DER 
BLAUEN WENDE

Mitglied
werden

Spenden

Wir brauchen Sie! Jeder Kopf, jede helfende Hand ist wichtig. Gemeinsam 

erreichen wir unser Ziel - die blaue Wende für Mecklenburg-Vorpommern. 

Unterstützen Sie uns, machen Sie mit, werden Sie Teil einer großen Erfolgs-

geschichte. Am 20. September starten wir mit Ihnen den Politikwechsel. Für 

unsere Heimat. Für unsere Kinder. Für unsere Zukunft!  

Regierungs-
programm AfD-Fanshop Kampagne

„Blaue Wende“

www.afd-mv.de........................

RECHT & 
IDENTITÄT | SICHERHEIT | GRENZENORDNUNG

Sicherheit ist keine Selbstverständlichkeit, sondern das Ergebnis eines 
handlungsfähigen Staates und der unermüdlichen Arbeit unserer Poli-
zisten, Richter und Rettungskräfte. Unser innenpolitisches Wertever-
ständnis basiert auf der konsequenten Durchsetzung des Rechts, 
ohne ideologische Rücksichten oder doppelte Standards. Wir wollen 
einen Staat, der seine Bürger schützt, seine Polizisten führt statt sie 
unter Generalverdacht zu stellen und Gerichte entlastet statt sie zu 
verstopfen. 

Wir stehen für einen starken Rechtsstaat, der Kriminalität mit ganzer 
Härte begegnet, den Opferschutz in den Mittelpunkt rückt und den-
jenigen den Rücken stärkt, die Tag und Nacht für unsere Sicherheit 
den Kopf hinhalten. 

Wir verstehen den Schutz unserer Heimat als primäre politische Auf-
gabe. Eine unkontrollierte Massenmigration, die zur Belastung der 
Sozialsysteme und zu wachsender Kriminalität führt, lehnen wir ent-
schieden ab. Wir stehen für einen funktionierenden Nationalstaat als 
ordnungspolitisches Gebilde, der seine Grenzen schützt und selbst 
entscheidet, wer zu uns kommen darf und wer nicht. 

Einwanderung in unsere Sozialsysteme zerstört auf Dauer den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und die finanzielle Stabilität unseres 
Landes. Wir wollen eine Migrationswende, die illegale Zuwanderung 
konsequent beendet, die Interessen der einheimischen Bevölkerung 
wieder in den Mittelpunkt rückt und ein klares Regelwerk für Zuwan-
derung nach strengen Qualifikationsmaßstäben schafft. Zukunft ent-
steht durch Ordnung, Zusammenhalt und den Erhalt unserer gewach-
senen Kultur, nicht durch die von oben verordnete Ersetzung unserer 
Gesellschaftsstruktur. 

HEIMAT 
BEWAHREN



DAS WOLLEN 
WIR UMSETZEN:

Aufnahmestopp als Ultima Ratio
Die Landesregierung muss alle rechtlichen Mittel ausschöpfen, um 
den Bund zu einem echten Grenzschutz zu bewegen. Notfalls fordern 
wir die sofortige Ausrufung eines landesweiten Aufnahmestopps für 
Asylbewerber zum Schutz unserer Bürger. 

Grenz- und Rückführungspolizei aufbauen
Zur Bekämpfung illegaler Einwanderung und grenzüberschreiten-
der Schleuserkriminalität bauen wir eine eigenständige Grenz- und 
Rückführungspolizei auf, die auf den erfolgreichen gemeinsamen 
Diensteinheiten mit Bundespolizei und polnischen Kräften aufbaut. 
.

Taskforce „Ausländerkriminalität“ gründen
Die importierte Kriminalität erfordert eine harte rechtsstaatliche Ant-
wort. Wir gründen eine spezialisierte polizeiliche Taskforce gegen 
ausländische Straftäter, um repressive und aufenthaltsbeendende 
Maßnahmen schnell und kompromisslos in die Wege zu leiten. 

Sachleistungsprinzip umsetzen
Um Einwanderung in den Sozialstaat zu stoppen, fordern wir das ab-
solute Sachleistungsprinzip nach der Devise „Bett, Brot und Seife“. 
Geldzahlungen werden gestoppt, den Missbrauch der Bezahlkarte 
werden wir konsequent beenden. 

Automatische Asylaberkennung bei Straftaten
Wer unser Gastrecht missbraucht, muss gehen. Nach dänischem Vor-
bild sollen ausländische Straftäter, die zu einer Mindestfreiheitsstrafe 
von einem Jahr verurteilt werden, ihren Aufenthaltstitel samt dauer-
haftem Einreiseverbot automatisch durch das Strafurteil verlieren. 

Transparenz durch LKA-Lagebild Zuwanderung
Die Bürger haben ein Recht auf die Wahrheit. Wir veröffentlichen ein 
transparentes LKA-Lagebild „Kriminalität im Kontext von Zuwan-
derung“, das Täter-Opfer-Verhältnisse, Nationalitäten und den Mig-
rationshintergrund ungeschönt offenlegt. 

Verfassungsschutz entpolitisieren
Die Bespitzelung der legalen Opposition durch den Inlandsgeheim-
dienst beenden wir. Der Verfassungsschutz wird radikal reformiert 
und priorisiert künftig seine wahren Aufgaben: Spionageabwehr, 
Bekämpfung echter politischer Militanz und die Cybercrime-Abwehr. 

Schutz der „Blaulicht-Familie“ verbessern
Gewalt gegen Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienste wird mit der 
vollen Härte des Gesetzes bestraft. Ehrenamtliche Helfer der Hilfs-
organisationen stellen wir sozial und gesetzlich mit der Feuerwehr auf 
eine Stufe. 

Landeseigene Abschiebehaft
Wir setzen dem Vollzugsdefizit ein Ende. Mecklenburg-Vorpom-
mern erhält eine eigene Abschiebungshafteinrichtung, um vollzieh-
bar Ausreisepflichtige, kriminelle Asylbewerber und Gefährder bis zu 
ihrer sicheren Rückführung aus der Gesellschaft zu trennen. 

Arbeitspflicht für Asylbewerber
Wir entlasten die Kommunen und setzen auf gemeinnützige Arbeit. 
Asylbewerber werden zu einer unentgeltlichen Arbeitspflicht in 
Gemeinschaftsunterkünften und im kommunalen Umfeld heran-
gezogen, um das Gemeinwesen spürbar zu unterstützen. 

Polizei personell und technisch stärken
Wir sichern den Personalbestand von mindestens 6.200 Polizeibe-
amten, bauen die Cybercrime-Abwehr aus und statten unsere Beam-
ten zum Eigenschutz flächendeckend mit Distanz-Elektroimpulsgerä-
ten (Tasern) aus. 

Die rot-rote Landesregierung hat bei ihrer Kernaufgabe, dem Schutz 
der eigenen Bevölkerung, auf ganzer Linie versagt. Die Menschen in 
Mecklenburg-Vorpommern müssen einen beunruhigenden Anstieg 
schwerer Straftaten, insbesondere durch nichtdeutsche Täter, erdul-
den. Anstatt dieser importierten Gewaltkriminalität mit maximaler 
Härte des Rechtsstaates zu begegnen, wird die Zuwanderungskrise 
politisch oftmals ignoriert. Vollziehbar ausreisepflichtige Straftäter 
werden aufgrund eines völligen Vollzugsdefizits und mangelnder 
Haftkapazitäten oft nicht abgeschoben. Kommunen werden bei 
der Unterbringung von Asylbewerbern völlig alleingelassen und vor 
vollendete Tatsachen gestellt, wie die Fälle in Upahl oder Dabel ein-
drücklich zeigen. 

Das aktuelle System setzt massive finanzielle Fehlanreize für eine 
illegale Wirtschaftsmigration direkt in unsere sozialen Sicherungs-
systeme. Dabei profitieren Menschen aus Asylherkunftsländern 
deutlich überproportional von den Leistungen unseres hart erarbei-
teten Sozialstaates, während Einheimische oft das Nachsehen haben. 
Hinzu kommt der Missbrauch von Bezahlkarten und der absurde Ex-
port von Kindergeld an Familien im Ausland. Diese systematische 
Ausnutzung durch offene Grenzen muss umgehend gestoppt wer-
den. Wir müssen diese finanziellen Magneten abstellen, indem wir 
für Ausreisepflichtige und Asylbewerber kompromisslos das Sach-
leistungsprinzip nach der Devise „Bett, Brot und Seife“ einführen.

Unsere Justiz ächzt unter überlangen Verfahren, während der Opfer-
schutz viel zu oft im Schatten des Täterschutzes steht. Besonders 
alarmierend ist die politische Instrumentalisierung des Verfassungs-
schutzes: Anstatt echte Bedrohungen abzuwehren, wird die Behörde 
zunehmend als Instrument genutzt, um legale, regierungskritische 
Meinungen zu diskreditieren und die Opposition zu überwachen. 

KONTROLLE STATT 
ASYLCHAOS

Remigration von syrischen Flüchtlingen
Fast eine Million Syrer sind in ihr Land zurückgekehrt. Da in weiten 
Teilen Syriens wieder Frieden herrscht, fordern wir den sofortigen 
Widerruf von Schutztiteln und bereiten die aktive Remigration 
vor. Auch in Mecklenburg-Vorpommern! 


